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6. Kreisklasse Jungen 19

SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) VI : TTC Edelweiß Klein Elbe II 
Freitag, 05.04.2024, 18:15 Uhr

Klingebiel bereitet dem TTC Edelweiß Klein Elbe II den Weg 
zum Teamerfolg

Im Spiel der 6. Kreisklasse Jungen 19 traf der SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) VI am
vergangenen Freitag auf den TTC Edelweiß Klein Elbe II. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Colin Schimke.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Aschemann / Janßen beim 2:3 gegen Klingebiel / Schäl. Das Spiel verloren
Aschemann / Janßen dennoch im 5. Satz. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Krüger / Uhlig
gegen Einenkel / Schimke bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Krüger / Uhlig
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krüger / Uhlig zu Ende ging. Johann Aschemann bekam
seinen Gegner Henry Klingebiel indessen beim klaren 8:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Lennard Janßen beim 6:11, 12:10, 8:11, 11:8, 12:14 gegen Joshua Schäl, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:1-
Sieg von Luca Krüger gegen Philipp Einenkel ging nur der erste Satz verloren. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum am Nachbartisch Luc Uhlig letztlich parat, um Colin Schimke final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 3:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Johann Aschemann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Joshua Schäl und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Einen Sieg verpasste
Lennard Janßen indessen beim 7:11, 11:7, 9:11, 1:11 gegen Henry Klingebiel und er konnte das
Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Nicht ganz mithalten konnte Luca Krüger, beim 1:3 gegen Colin Schimke, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) VI am 06.04.2024
gegen den ESV Hildesheim IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 13.04.2024 gegen den TuS Hoheneggelsen III mitnehmen.

 Statistik:
 SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) VI

Doppel: Aschemann / Janßen 0:1, Krüger / Uhlig 1:0 
Einzel: J. Aschemann 1:1, L. Janßen 0:2, L. Krüger 1:1, L. Uhlig 0:1 

 TTC Edelweiß Klein Elbe II
Doppel: Klingebiel / Schäl 1:0, Einenkel / Schimke 0:1 
Einzel: H. Klingebiel 2:0, J. Schäl 1:1, P. Einenkel 0:1, C. Schimke 2:0


